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104 Personen und Ereignisse
sel nıcht der Famılıie, ondern 1ın der Stadt der hältnisses und eıner psychologischen Schwächung Dıie Kommissıon des ÖRK ‚Faıth and Order‘“‘ hatte
Gemeinde suchen. des estens tühren. sıch auf der 5. Vollversammlung ın Naırobiı das

Thema erneut gestellt: „Wıe ehrt die Kırche heute
mıiıt Autorıität““, un! darüber 976 in Accra beraten,BRAUCH, ANS GÜNTER. Zehn

Gründe die Neutronenwaltte. Die Kıirche und Okumene 1978 1n Bangalore besseren Ergebnissen
kommen. Die Einführung der ‚„Istına“ stellt VOoOT die

Diskussion über die Neutronenwaftte sollte N, LTHEODOR Lutheri- Frage, ob WIr denselben Christus lehren der eiınem
Polychristismus dienen. Dazu werden eıne Reıiheeıner uen Abrüstungsinitiative tühren. sche Kirchen in der Welt In Lutherische
VO]  3 Gutachten verschiedener Kırchen und verschie-In Frankturter Heftte Jhg eft (De- Rundschau Jhg eft 2/3 (November dener Bedeutung vorgelegt, das wertvollste VO  ; N ı-zember . Bos Niıssıot1s, der, selber Orthodoxer, die ortho-

och steht die Entscheidung Präsıdent Carters tür Das umfangreiche Doppelhlheft 1St taktısch eın ach- doxen Kırchen ZuUur Überprüfung ıhres dogmatischen
der die Neutronenbombe AU!  D och die Aus- schlagewerk ber das Luthertum ıIn aller Welt. Jede Immobilismus auffordert. Ihm folgt eıne Studıe VO'

einandersetzungen diese e Waffenart, dıe Emmanuel Lanne OSB ber dıe Entwicklung des
Material schont und Leben vernichtet, hat ıttler- och kleine lutherische Kırche wırd gesondert CI - Magisteriums 1ın der römisch-katholischen Kırche,wähnt unı beschrieben. Im Vergleich trüheren
weiıle VON den USA auch aut die Bundesrepublık Ühnlichen Zusammenstellungen tällt die Intensität das auf die Notwendigkeıit der ‚„‚Konziliarıtät“‘ führt.
übergegriffen. Der Autor bemüht sıch ın diesem Be1i- und Breıite auf, MmMIıt der die afrıkanischen, asıatıschen Leuba behandelt dasselbe Thema tür die Re-
rag Stück tür Stück diıe Argumente der Betürworter tormierten und J. Deschinger tür die Methodisten.
der Bombe entkräften. SO 1St seıner Meı- unı lateiınamerıkanıschen Kırchen berücksichtigt Besonders wertvoll die ditferenzierende Studıe VONwerden. Neben den wichtigsten Angaben ber G2-
HNUuNg ach weder eıne strategische Notwendigkeıit schıichte, geographische Ausdehnung, Zahl der Mambila für die Ausübung des Lehramtes ın der
dafür gegeben och sıcher, da{fß adurch dıe Nuklear- batholischen Kırche Afrikas, ın Abkehr VO!]  - den
schwelle gesenkt werde. Ferner bestehe dıe Getahr Gläubigen, kırchliche Einrichtungen eLCc. enthalten kolonialen Strukturen eıne Anpassung afrıkani-die einzelnen Schilderungen auch Hınweıise autf den
des Eınsatzes eıgene Verbände, die Kosten pC- jeweilıgen sozickulturellen Kontext SOWI1e auf das sche Autoritätstradition ın Auseinandersetzung mıt
tährdeten eıne kostenetfektivere konventionelle Verhältnis anderen Kıirchen und Denomuinatıonen den afrıkaniıschen Staaten gesucht werden
Panzerabwehr, die Nonproliferationsverhandlungen mufß Sehr beachtlich' - Von orofßem Wert 1St sodann
würden erschwert und Rüstungskontrollverhand- un: gegebenenfalls nıchtchristlichen Religionen.

Der Lutherische Weltbund hat MIt dieser Publika- der Beıtrag des orthodoxen Erzbischotfs Timı1a-
lungen gefährdet. Aufßerdem sel die Waite nıcht t10n eınen wichtigen Dienst erwıesen. des VO] Okumenischen Patrıarchat Konstantı-
„„‚sauber‘“‘, da Leben unmittelbar gefährdet sel, und nopel, der die LExegese des Felsenwortes Marrth 16,
völkerrechtliche Bedenken mußten auch berück- 161. 1n der frühen Patristik vorlegt und die Abweiı-

Le magıstere de l’Eglise aujourd’hui. Insıchtigt werden. Schließlich könnte die Einführung chung der römiıschenTradıtionVO] Urtextaufdeckt:
eıner Belastung des deutsch-amerikanıschen Ver- Istına Jhg Nr (Januar-März „„dalnt Pıerre ans l’exegese orthodoxe‘‘ (S 6-.

Personen und Ereignisse
Das Gespräch zwiıischen dem Vorsitzenden der Dıie für Lehrbeanstandungsverfahren zuständige Der koptische Patriarch Schenuda D hat ın eınem
Deutschen Bischofskonferenz, Kardınal Joseph Kommissıon der Deutschen Bischofskonferenz hat Hirtenbrief die rund sıeben Millionen koptischen
Höffner, und dem suspendierten tranzösischen Erz- den Entzug der kirchlichen Lehrerlaubnis für den Chrısten die agyptisch-israelischen Friedensbemü-
bischot Marcel Lefebvure einem geheimgehaltenen Münsteraner Kirchenrechtler Prof Horst Herrmann hungen als wichtigen Beıtrag Z.U) Welttrieden be-
OUOrt 1ın der Nähe VO  3 Freiburg Br. ISt ergebnislos bestätigt. Mırt dieser Entscheidung wurde das Ver- zeichnet unı einer christlich-jüdischen Verbrü-
verlauten. Eıne knappe Verlautbarung des Sekretari- tahren abgeschlossen, das Herrmann be] der Bı- derung als religıöser Grundlage eınes Friedens 1M
Aat5 der Bischotskonterenz gab lediglich bekannt, daß schofskonterenz beantragt hatte, nachdem ıhm der Nahen Osten aufgerufen. Der Patrıarch durchbrach

damıt ZU) Eerstien Mal die traditionell ant dıischeber den Inhalt des Gesprächs Vertraulichkeit VEI- Bischot VO!] Münster, Heinrich Tenhumberg, die 1JU
einbart worden sel, und dafß beide Gesprächspartner ‚„Missı1o0““ aberkannt hatte (vgl November und antısraelische Haltung der koptischen Kırche.
die Hoffnung geäußert hätten, die Unterredung 1975, Herrmann kritisıerte die jetzıge Ent- och der Vorgänger Schenudas, Kyrollos VI., atte
moöoge ZU) Wohl der Kırche beitragen. Schon trüher scheidung als ‚„„nach Orm und Inhalr ungerecht- ın seiınen Hiırtenbrieten das „Blut Christı autf die gOoL-
Walr mitgeteilt worden, Höfttner werde Letebvre e1n- fertigt“ und gab bekannt, daß eın Berufungsver- tesmörderischen Juden‘““ herabgerufen un! auf eıner
dringlich bıtten, alles LunNn, die ‚olle Einheit tahren bei der römischen Glaubepskongregation Kirchenversammlung 965 ın Kaıro die Austührun-
mMiıt der Kırche wiederherzustellen. Da Letebvre StITENLEC., pCH des Zweıten Vatiıkanums ber die Juden scharf
aber ZU Nachgeben gegenüber dem Vatikan nıcht verurteilt.
bereit iSt, zeıgte die Tatsache, Cn wenıge Tage VOT Dreı iıhres Eıintretens tür die Menschenrechte
dem Gespräch mMIt Höfttner erneut seiner Sus- internatıional bekannte katholische Bischöte aus Nur wenıge Tage, nachdem bei eiınem Hearıng VOoIr

pension eine Diakonats- und Subdiakonatsweihe Afrıka, Asıen un! Lateinamerika haben ZU Welt- eiınem texanıschen Komıitee ber Kınderpornogra-
vornahm. friedenstag 1978 ZuUuUrr Wahrung der menschliıchen phie ausgesagt hatte, gab der Verleger Larry Flynt

Grundrechte aufgerufen. Der Appell VO:  - Kardınal bekannt, (1 habe ZuUuUr Religion gefunden un plane,Papst Paul V1 hat den 54Jahrıgen Schrittsteller und Stefan Kım (Seoul/Südkorea), Kardıinal Paulo Evarı- seın Nacktmagazın „Hustler magazıne"“ eıner
Literaturkritiker Valerio Volpini Z.U] Dırek- $EO Arns (Sao Paulo/ Brasılien) und dem AUS Rhode- chrıistliıchen Publikation umzugestalten. Die Kon-
LOT des „„UOsservatore Romano*‘‘ ernannt. Volpini sıen ausgewıiesenen Bischof VO Umitalı, Donal E version wurde VO]  3 Ruth Carter-Stapleton, der
übernahm 1n den ersten Januartagen 978 die Leıtung MONLT, wurde ber das Internationale Katholische Schwester des US-Präsidenten, bekanntgegeben,der vatıkanıschen Tageszeıtung. Er 1St Nachfolger Missionswerk ‚„Mıssı1o0““ Aachen verbreıitet. Die die seıt langem Gespräche miıt Flynt geführt hatte.
VO]  3 Raimondo Manzını, der den ‚‚UOsservatore“‘“ seılt Bischötfe erklären „Wır können un werden
1960 geleitet hatte un! 1U  —_ tast 7 Tjahrig ın den nıcht schweigen, solange einzelnen Bevölkerungs- Erstmals ın der Geschichte der Vereinigten Staaten
Ruhestand geht. Unter seiıner Dırektion die schichten, Ja BAaNZCH Völkern Brot un! Würde VC1I- rhielt eın US-Priester den Rang eınes Delegations-
tünt Wochenausgaben ın den wichtigsten Weltspra- weıgert werden. Wır können und werden nıcht eıters beı eiıner iınternationalen Konterenz. Pater
chen entstanden. Volpini hat nıcht, WI1E selinerzeıt Theodore Hesburgh VO! Orden der ‚„ Vater VO!schweıigen, solange Menschen ıhrer polıtı-seın Vorgänger, bereıts eıne lange journalistische schen un! religıösen Überzeugung verfolgt, verhaf- Heiligen Kreuz‘““, Präsıdent der Notre-Dame-Unıi-
Lautbahn hınter sıch Als Hochschuldozent War tet der mıßhandelt werden. Wır können und versıtät 1n Notre Dame/Indiana, wurde tür das Jahr
allerdings Nebenamt publizistisch tätıg. In seiner werden nıcht schweigen, solange Ideologien wıe 1979 als Delegationsleiter der USA beı derN-Kon-
ersten Pressekonterenz bezeichnete seiıner literari- ımmer s1e heißen moOogen — als Wafte mißbraucht terenz ber „„Wissenschaft und Technologie tür die
schen Neıigung folgend Volpinıi, der ach dem werden ZU!r Verknechtung der Menschen. Wır kön- Entwicklung‘“‘ vereidigt.
Krieg MIt eıner Arbeit ber Pau!l Claudel ‚O- NCN und werden nıcht schweigen, solange die Folter
lert hat, das „„kulturelle Engagement““ als aupt- institutionalısıert 1St und überall ın der Welt elemen- Beilagenhinweis:
punkt seines Redaktionsprogramms. tare Menschenrechte mıiıt Füßen werden.‘‘ Dıesem Heft liegt das Jahresregıster 1977 bei.


